
Stadt Staßfurt 
 

 

 
         Datum: 02.12.2019  

 
N i e d e r s c h r i f t  

 
Die Sitzung des Ausschusses für Bau, Sanierung, Wirtschaft, Verkehr, Umwelt und 
Vergaben (BSWVUuV_05_VII) wurde am Montag, 02.12.2019 im Sitzungszimmer des 
Rathauses, Hohenerxlebener Str. 12, Staßfurt durchgeführt. 
 
 
Beginn: 18:30 Uhr Ende: 21:50 Uhr 
 
 
Teilnehmer 
 
Anwesend: 

Fraktion CDU 
Herr Siegfried Klein   
Herr Hans-Jürgen Lärz   

Fraktion DIE LINKE 
Herr Fred Hänsel   
Frau Margit Kietz   

Fraktion SPD/Grüne 
Herr Ulrich Leubeling   

Fraktion AfD 
Herr Matthias Büttner   

Fraktion FDP 
Herr Johannes Hauser   

beratendes Mitglied (Fraktion UBvS) 
Herr Ralf-P. Schmidt   

Protokollantin 
Frau Anne Riemann   

Verwaltung 
Herr Oberbürgermeister Sven Wagner 
Herr Hans-Georg Köpper – Fachbereichsleiter I 
Herr Wolfgang Kaufmann – Fachbereichsleiter II 
Herr Ingo Brüggemann – Eigenbetriebsleiter 
Frau Ina Siebert – Fachdienstleiterin Schule, Jugend und Kultur 
Frau Susanne Epperlein – Fachdienstleiterin Stadtsanierung und 
Bauen 
Frau Anke Michaelis-Knakowski – Fachdienstleiterin Planung, 
Umwelt und Liegenschaften  
Herr Henry Vorkauf – Koord. SB Bauleitplanung, Verkehr 
Herr Günther Roddewig – SB Verkehrsplanung  
 

Abwesend: 

beratendes Mitglied 
Herr Harald Weise   
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Stadtseniorenbeirat 
Herr Jürgen Kinzel 

Presse 
Frau Franziska Richter – Staßfurter Volksstimme  
 
 
Stimmberechtigte: zu Beginn der Sitzung  7 
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Tagesordnung 

 
Öffentlicher Teil 

1. Eröffnung der Sitzung des Ausschusses  
 

2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung 
  

3. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  

4. Feststellung der Tagesordnung und der vorliegenden Anträge, Informationen und 
Veränderungen der Tagesordnung  
 

5. Abstimmung über die Niederschrift der vorhergegangenen Sitzung 
  

6. Informationen der Verwaltung 
  

7. Einwohnerfragestunde 
  

     Beratung und Beschlussfassungen  
 

8. Bericht über den Haushaltsvollzug zum 30.09.2019 gemäß § 26 KomHVO 
Mitteilungsvorlage M/0005/2019 
 

9. Haushaltssatzung 2020 
Beschlussvorlage 0089/2019 
 

10. Aufwandsspaltung Krumme Straße in Staßfurt 
Beschlussvorlage 0012/2019 
 

11. Sachantrag für eine Ortsumfahrung für Staßfurt OT Neundorf (Anhalt) 
Sachantrag 0050/2019 
 

12. 1. Satzung zur Änderung der Satzung über die Gebühren für die Benutzung der 
Friedhöfe der Stadt Staßfurt (Friedhofsgebührensatzung für alle Ortsteile der Stadt 
Staßfurt) 
Beschlussvorlage 0070/2019 
 

13. Aufstellungsbeschluss 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 52-I/12 „Autohof 
Brumby / BAB 14 AS Calbe“, Stadt Staßfurt / OT Brumby 
Beschlussvorlage 0074/2019 
 

14. Abwägungsbeschluss Bebauungsplan Nr. 58/18 „Freiflächen-Photovoltaikanlage -  
Ehemalige Milchviehanlage Förderstedt“ in Staßfurt / OT Förderstedt 
Beschlussvorlage 0075/2019 
 

15. Satzungsbeschluss Bebauungsplan Nr. 58/18 „Freiflächen-Photovoltaikanlage -  
Ehemalige Milchviehanlage Förderstedt“ in Staßfurt / OT Förderstedt 
Beschlussvorlage 0076/2019 
 

16. Einleitungsbeschluss 19. Änderung des T-FNP OT Atzendorf im Bereich des Be-
bauungsplans Nr. 59/18 „Freiflächen-Photovoltaikanlage - Ehemalige Stallanlage 
Atzendorf/Südlich Glöther Weg“ sowie Billigung und Offenlagebeschluss des Ent-
wurfes 
Beschlussvorlage 0077/2019 
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17. Städtebaulicher Vertrag zw. der Stadt Staßfurt und der Naumburger Solar GmbH & 
Co. KG zum Bebauungsplan Nr. 59/18  „Freiflächen-Photovoltaikanlage -  Ehema-
lige Stallanlage Atzendorf / südlich Glöther Weg“ in Staßfurt / OT Atzendorf 
Beschlussvorlage 0078/2019 
 

18. Abwägungsbeschluss Bebauungsplan Nr. 59/18  „Freiflächen-Photovoltaikanlage -  
Ehemalige Stallanlage Atzendorf / südlich Glöther Weg“ in Staßfurt / OT Atzendorf 
Beschlussvorlage 0079/2019 
 

19. Satzungsbeschluss Bebauungsplan Nr. 59/18  „Freiflächen-Photovoltaikanlage - 
Ehemalige Stallanlage Atzendorf / südlich Glöther Weg“ in Staßfurt / OT Atzendorf 
Beschlussvorlage 0080/2019 
 

20. Durchführungsvertrag zwischen der Stadt Staßfurt und dem Vorhabenträger Herrn 
Paul Rössing zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 61/18 „Wohnhaus Wil-
helmstraße“ 
Beschlussvorlage 0085/2019 
 

21. Sachantrag zum Ersatzneubau der Löderburger Sport- und Mehrzweckhalle 
Sachantrag 0091/2019 
 

22. Mietvertrag „Tafel Staßfurt" 
Beschlussvorlage 0092/2019 
 

23. Anfragen und Anregungen  
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Niederschrift 

Öffentlicher Teil 

 1. Eröffnung der Sitzung des Ausschusses  
  

Herr Büttner eröffnet die Sitzung des Ausschusses und begrüßt alle Anwesen-
den.  
 

 2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung  
  

Die ordnungsgemäße Einberufung wird festgestellt.  
 

 3. Feststellung der Beschlussfähigkeit  
  

Es sind alle 7 stimmberechtigten Mitglieder und ein beratendes Mitglied des Aus-
schusses anwesend. Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt.  
 

 4. Feststellung der Tagesordnung und der vorliegenden Anträge, Informatio-
nen und Veränderungen der Tagesordnung  

  
Herr Wagner 
stellt ein Antrag auf Rederecht zum TOP 13 für Herrn Dr. Niestrath. 
 
Herr Hänsel  
stellt ein Antrag auf Rederecht zum TOP 11 für Herrn Martin Krause. 
 
Es werden beide Anträge zum Rederecht zusammen abgestimmt: 
Ja  7   Nein  0   Enthaltung  0 
 
Die Tagesordnung wird in der vorliegenden Form festgestellt.  
 

 5. Abstimmung über die Niederschrift der vorhergegangenen Sitzung  
  

Die Niederschrift der vorhergegangenen Sitzung liegt noch nicht vor.  
 

 6. Informationen der Verwaltung  
  

Es gibt keine Informationen der Verwaltung.  
 

 7. Einwohnerfragestunde  
  

Herr Nimmich 
Zum Parkplatz vor dem Tiergarten: 
1. Im letzten Ausschuss wurde das Thema behandelt. Meine Frage: Kann der 
Ausschuss darüber entscheiden, oder muss das auch in den Stadtrat? 
2. Im Zeitungsartikel stand, dass der Oberbürgermeister gesagt hat, dass es kei-
ne zerfahrenen Flächen gibt, er könnte keine erkennen. Ich hatte Ihnen vorher in 
der letzten Stadtratssitzung schon Bilder dazu überreicht. Sind Sie wirklich der 
Meinung, dass diese Fläche nicht zerfahren ist? 
 
Herr Wagner 
Dann haben wir wahrscheinlich eine unterschiedliche Auffassung von einer zer-
fahrenen Fläche und einer Fläche, die in einer bestimmten Jahreszeit nicht voll-
ständig begrünt ist.  
In der letzten Sitzung des Ausschusses habe ich Bilder gezeigt, die am Anfang 
einen Bereich der Fläche zeigen, der nicht vollständig mit Gras bewachsen ist, 
aber das ist für mich und auch für den Ausschuss war es nicht zerfahren.  
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Herr Kaufmann 
Hier geht es um einen temporären Parkplatz vor dem Tiergarten, der im Bedarfs-
fall genutzt werden kann. Es wurde eine Vereinbarung mit der Lebenshilfe ge-
schlossen, in der auch steht „…sollte die Grünfläche zerstört werden, werden wir 
diese Vereinbarung nicht fortführen.“ Wir haben mit dem Geschäftsführer im Ja-
nuar ein Treffen vereinbart, wo wir uns die Fläche gemeinsam ansehen. Der Aus-
schuss wird dann auch darüber informiert.    
 
Herr Boigk 
Die Grünphase für Fußgänger an der Ampelkreuzung am Friedhof in der Hecklin-
ger Straße ist zu kurz, um über die Straße zu kommen. Das ist gerade für ältere 
Leute einfach zu kurz. Zudem haben die Autos, die vom Kaufland kommen grün 
und fahren bis zum Fußgängerübergang ran. Wurde die Ampel überprüft und hat 
das mit den heranfahrenden Autos so seine Richtigkeit? 
 
Herr Roddewig 
Es handelt sich hier um eine Landesampel und normalerweise ist hier auch ge-
nügend Räumzeit, also Zeit um die Straße zu überqueren.  
 
Herr Boigk 
Es kann doch aber nicht richtig sein, dass wenn die Fußgänger grün haben, dass 
die Autos die vom Kaufland kommen und links abbiegen, auch grün haben und 
dann bis zu den Fußgängern vorfahren.  
 
Herr Wagner 
Wir werden das noch einmal überprüfen.  
 
Herr Boigk 
Die Schlachthofstraße ist jetzt zum Teil auf 30 km/h begrenzt. Doch die LKWs 
halten sich nicht daran. Wurden in der Zeit dort schon einmal Geschwindigkeits-
kontrollen durchgeführt? 
 
Herr Kaufmann 
Es wurden schon Geschwindigkeitskontrollen durchgeführt, aber uns liegt noch 
keine Auswertung vor. 
 
Herr Boigk 
Ich habe mich mit mehreren Leuten unterhalten, unteranderem auch über den 6-
stelligen Betrag, der jetzt für Beratungstätigkeiten ausgegeben wird und das bei 
dieser Haushaltslage. Warum machen wir das? 
 
Herr Wagner 
Ich denke, es geht um die Beratungsleistung, die im letzten Stadtrat beschlossen 
wurde. Es handelt sich hierbei um die Projektsteuerung für unsere Baumaßnah-
men, auf Grund der Gesamtsituation, die wir hier haben. Es geht darum, dass wir 
die Maßnahmen auch wegen den Fördermitteln in dem vorgegeben Zeitraum 
abschließen.       
 

  Beratung und Beschlussfassungen 
  

 8. Bericht über den Haushaltsvollzug zum 30.09.2019 gemäß § 26 KomHVO 
Mitteilungsvorlage M/0005/2019 

  
Es gibt keinen Beratungsbedarf.  
 

 zur Kenntnis genommen  
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 9. Haushaltssatzung 2020 
Beschlussvorlage 0089/2019 

  
Es gibt Beratungsbedarf. 
 

 Beschlussvorschlag: 
Der Stadtrat der Stadt Staßfurt beschließt die Haushaltssatzung der Stadt 
Staßfurt für das Haushaltsjahr 2020. 
    

 einstimmig angenommen  
Ja 6  Nein 0  Enthaltung 1   
 

 10. Aufwandsspaltung Krumme Straße in Staßfurt 
Beschlussvorlage 0012/2019 

  
Es gibt Beratungsbedarf.   
 

 Beschlussvorschlag: 
Der Stadtrat beschließt im Rahmen der Erhebung von Straßenausbaubeiträgen 
die Aufwandsspaltung für den Ausbau der Fahrbahn, Gehwege, Stellplätze und 
Rinnen sowie andere Einrichtungen für die Oberflächenentwässerung in Staßfurt, 
Krumme Straße. 
    

 einstimmig angenommen  
Ja 7  Nein 0  Enthaltung 0   
 

 11. Sachantrag für eine Ortsumfahrung für Staßfurt OT Neundorf (Anhalt) 
Sachantrag 0050/2019 

  
Es gibt Beratungsbedarf. 
 
Herr Martin Krause 
gibt Ausführungen zum Sachantrag.  
 
Frau Kietz (zu Protokoll) 
Ich möchte darauf hinweisen, dass es nicht in Ordnung ist, wie man hier mitei-
nander umgeht. In der letzten Sitzung des Ausschusses sagte Herr Hänsel und 
das möchte ich so auch im Protokoll stehen haben: „Mir kommt es so vor, dass 
es ums Verrecken nicht gewollt ist.“ Herr Roddewig antwortete darauf „Ich will es 
auch nicht ums Verrecken.“ 
 
Herr Schmidt 
Ich möchte dem Antragssteller vorschlagen, den Beschlusstext etwas anzupas-
sen, da hier das Land zuständig ist. Im Beschlusstext sollte „und die Stadtverwal-
tung“ gestrichen werden und nach „…Staßfurt OT Neundorf/ Anhalt“ sollte „durch 
das Land Sachsen-Anhalt...“ ergänzt werden. 
 
Herr Hänsel 
Den Vorschlag nehme ich an und würde den Sitzungsdienst bitten, diesen redak-
tionell zu ändern. Außerdem muss noch der Satz „Es sind vorangegangene Be-
schlüsse aufzuheben, die dem entgegen stehen.“ eingefügt werden.   
 

 Beschlussvorschlag: 
Der Stadtrat der Stadt Staßfurt beauftragt den Oberbürgermeister, zeitnah alle 
notwendigen Maßnahmen zu ergreifen und umzusetzen, um die Schaffung und 
Durchsetzung einer Ortsumfahrung für Staßfurt OT Neundorf/ Anhalt durch das 
Land Sachsen-Anhalt zu verwirklichen.  
Um diese Maßnahme durchzusetzen, sind alle Möglichkeiten im vollen Umfang 
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auszuschöpfen. 
Es sind alle vergangenen Beschlüsse aufzuheben, die dem entgegenstehen. 
Dem Stadtrat ist in zeitgemäßen Abständen über den Erfüllungsstand zu berich-
ten.  
    

 einstimmig angenommen  
Ja 7  Nein 0  Enthaltung 0   
 

 12. 1. Satzung zur Änderung der Satzung über die Gebühren für die Benutzung 
der Friedhöfe der Stadt Staßfurt (Friedhofsgebührensatzung für alle Ortstei-
le der Stadt Staßfurt) 
Beschlussvorlage 0070/2019 

  
Es gibt Beratungsbedarf.  
 

 Beschlussvorschlag: 
Der Stadtrat der Stadt Staßfurt beschließt die 1. Satzung zur Änderung der Sat-
zung über die Gebühren für die Benutzung der Friedhöfe der Stadt Staßfurt 
(Friedhofsgebührensatzung für alle Ortsteile der Stadt Staßfurt). 
    

 einstimmig angenommen  
Ja 7  Nein 0  Enthaltung 0   
 

 13. Aufstellungsbeschluss 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 52-I/12 „Au-
tohof Brumby / BAB 14 AS Calbe“, Stadt Staßfurt / OT Brumby 
Beschlussvorlage 0074/2019 

  
Es gibt Beratungsbedarf. 
 
Herr Niestrath  
erläutert das Vorhaben. 
 

 Beschlussvorschlag: 
Der Stadtrat der Stadt Staßfurt beschließt gemäß § 2 Abs. 1 BauGB i.V.m. § 1 
Abs. 8 BauGB die Aufstellung der 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 52-I/12 
„Autohof Brumby / BAB 14 AS Calbe“, in Stadt Staßfurt / OT Brumby im verein-
fachten Verfahren gemäß § 13 BauGB. 
    

 einstimmig angenommen  
Ja 7  Nein 0  Enthaltung 0   
 

 14. Abwägungsbeschluss Bebauungsplan Nr. 58/18 „Freiflächen-
Photovoltaikanlage -  Ehemalige Milchviehanlage Förderstedt“ in Staßfurt / 
OT Förderstedt 
Beschlussvorlage 0075/2019 

  
Es gibt Beratungsbedarf.   
 

 Beschlussvorschlag: 
Der Stadtrat der Stadt Staßfurt beschließt die Abwägung der öffentlichen und 
privaten Belange  gemäß § 1 Abs. 7 BauGB (gemäß beigefügter Abwägungsta-
belle) der im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung sowie der Beteiligung der 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange vorgebrachten Stellung-
nahmen zum Bebauungsplan Nr. 58/18 „Freiflächen-Photovoltaikanlage -  Ehe-
malige Milchviehanlage Förderstedt“ in Staßfurt / OT Förderstedt. 
    

 einstimmig angenommen  
Ja 7  Nein 0  Enthaltung 0   
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 15. Satzungsbeschluss Bebauungsplan Nr. 58/18 „Freiflächen-
Photovoltaikanlage -  Ehemalige Milchviehanlage Förderstedt“ in Staßfurt / 
OT Förderstedt 
Beschlussvorlage 0076/2019 

  
Es gibt keinen Beratungsbedarf. 
 

 Beschlussvorschlag: 
Der Stadtrat der Stadt Staßfurt beschließt gemäß § 10 Abs. 1 BauGB i.V.m. § 45 
Abs. 2 Nr. 1 und Abs. 3 Nr. 4 KVG LSA den Bebauungsplan Nr. 58/18 „Freiflä-
chen-Photovoltaikanlage -  Ehemalige Milchviehanlage Förderstedt“ in Staßfurt / 
OT Förderstedt bestehend aus der Planzeichnung mit den zeichnerischen und 
textlichen Festsetzungen, in der vorliegenden Fassung (siehe Anlagen), als Sat-
zung. 
 
Die Begründung (einschließlich Umweltbericht) zum Bebauungsplan wird hiermit 
gebilligt. 
    

 einstimmig angenommen  
Ja 7  Nein 0  Enthaltung 0   
 

 16. Einleitungsbeschluss 19. Änderung des T-FNP OT Atzendorf im Bereich des 
Bebauungsplans Nr. 59/18 „Freiflächen-Photovoltaikanlage - Ehemalige 
Stallanlage Atzendorf/Südlich Glöther Weg“ sowie Billigung und Offenlage-
beschluss des Entwurfes 
Beschlussvorlage 0077/2019 

  
Es gibt keinen Beratungsbedarf.   
 

 Beschlussvorschlag: 
Der Stadtrat der Stadt Staßfurt beschließt gemäß § 2 Abs. 1 und 8 BauGB i.V.m. 
§ 45 Abs. 3 Nr. 4 KVG LSA die Einleitung der 19. Änderung des Teil-
Flächennutzungsplanes OT Atzendorf im Bereich des Bebauungsplans Nr. 59/18 
„Freiflächen-Photovoltaikanlage -  Ehemalige Stallanlage Atzendorf / Südlich 
Glöther Weg“ und billigt den vorliegenden Planentwurf mit Begründung (siehe 
Anlage) und beschließt zugleich - gemäß § 3 Abs. 2 BauGB - die öffentliche Aus-
legung des Entwurfes der 19. Änderung des Teil-Flächennutzungsplanes OT At-
zendorf. 
    

 einstimmig angenommen  
Ja 7  Nein 0  Enthaltung 0   
 

 17. Städtebaulicher Vertrag zw. der Stadt Staßfurt und der Naumburger Solar 
GmbH & Co. KG zum Bebauungsplan Nr. 59/18  „Freiflächen-
Photovoltaikanlage -  Ehemalige Stallanlage Atzendorf / südlich Glöther 
Weg“ in Staßfurt / OT Atzendorf 
Beschlussvorlage 0078/2019 

  
Es gibt keinen Beratungsbedarf.    
 

 Beschlussvorschlag: 
Der Stadtrat der Stadt Staßfurt bestätigt und beschließt den städtebaulichen Ver-
trag zum Bebauungsplan Nr. 59/18  „Freiflächen-Photovoltaikanlage -  Ehemalige 
Stallanlage Atzendorf / südlich Glöther Weg“ in Staßfurt / OT Atzendorf (in der 
vorliegenden Fassung) zwischen der Stadt Staßfurt, vertreten durch den Ober-
bürgermeister Herrn Sven Wagner, und der Naumburger Solar GmbH & Co.KG,  
Ignatz-Stroof-Straße 8 / OT Bitterfeld, in 06749 Bitterfeld-Wolfen, vertreten durch 
den Geschäftsführer, Herrn Ingo Marco Pannicke. 
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Der städtebauliche Vertrag gemäß § 11 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) dient der 
Vorbereitung und Durchführung städtebaulicher Planungen und Maßnahmen so-
wie der Förderung und Sicherung der mit der Bauleitplanung verfolgten Ziele.  
    

 einstimmig angenommen  
Ja 7  Nein 0  Enthaltung 0   
 

 18. Abwägungsbeschluss Bebauungsplan Nr. 59/18 „Freiflächen-
Photovoltaikanlage -  Ehemalige Stallanlage Atzendorf / südlich Glöther 
Weg“ in Staßfurt / OT Atzendorf 
Beschlussvorlage 0079/2019 

  
Es gibt keinen Beratungsbedarf.     
 

 Beschlussvorschlag: 
Der Stadtrat der Stadt Staßfurt beschließt die Abwägung der öffentlichen und 
privaten Belange gemäß § 1 Abs. 7 BauGB (gemäß beigefügter Abwägungstabel-
le) der im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung sowie der Beteiligung der Be-
hörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange vorgebrachten Stellungnahmen 
zum Bebauungsplan Nr. 59/18 „Freiflächen-Photovoltaikanlage - Ehemalige 
Stallanlage Atzendorf / südlich Glöther Weg“ in Staßfurt / OT Atzendorf. 
    

 einstimmig angenommen  
Ja 7  Nein 0  Enthaltung 0   
 

 19. Satzungsbeschluss Bebauungsplan Nr. 59/18 „Freiflächen-
Photovoltaikanlage - Ehemalige Stallanlage Atzendorf / südlich Glöther 
Weg“ in Staßfurt / OT Atzendorf 
Beschlussvorlage 0080/2019 

  
Es gibt keinen Beratungsbedarf.      
 

 Beschlussvorschlag: 
Der Stadtrat der Stadt Staßfurt beschließt gemäß § 10 Abs. 1 BauGB i.V.m. § 45 
Abs. 2 Nr. 1 und Abs. 3 Nr. 4 KVG LSA den Bebauungsplan Nr. 59/18 „Freiflä-
chen-Photovoltaikanlage - Ehemalige Stallanlage Atzendorf / südlich Glöther 
Weg“ in Staßfurt / OT Atzendorf bestehend aus der Planzeichnung mit den zeich-
nerischen und textlichen Festsetzungen, in der vorliegenden Fassung (siehe An-
lagen), als Satzung. 
 
Die Begründung (einschließlich Umweltbericht) zum Bebauungsplan wird hiermit 
gebilligt. 
    

 einstimmig angenommen  
Ja 7  Nein 0  Enthaltung 0   
 

 20. Durchführungsvertrag zwischen der Stadt Staßfurt und dem Vorhabenträ-
ger Herrn Paul Rössing zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 61/18 
„Wohnhaus Wilhelmstraße“ 
Beschlussvorlage 0085/2019 

  
Es gibt keinen Beratungsbedarf.       
 

 Beschlussvorschlag: 
Der Stadtrat der Stadt Staßfurt bestätigt und beschließt den Durchführungsver-
trag zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 61/18 „Wohnhaus Wilhelm-
straße“ zwischen der Stadt Staßfurt, vertreten durch den Oberbürgermeister 
Herrn Sven Wagner, und dem Vorhabenträger Herrn Paul Rössing, Ritterflur 5, in 
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39418 Staßfurt. 
    

 einstimmig angenommen  
Ja 7  Nein 0  Enthaltung 0   
 

 21. Sachantrag zum Ersatzneubau der Löderburger Sport- und Mehrzweckhalle 
Sachantrag 0091/2019 

  
Es gibt Beratungsbedarf. 
 
Herr Hänsel 
Die Fraktion DIE LINKE stellt den Antrag, die Vorlage bis zur 2. Sitzungsrolle 
2020 zurückzustellen. 
 
Abstimmung über den Antrag auf Zurückstellung   
Ja  7   Nein  0   Enthaltung  0        
 

 Beschlussvorschlag: 
Der Stadtrat der Stadt Staßfurt beschließt den Ersatzneubau der Löderburger 
Sport- und Mehrzweckhalle als Schul- und Vereinssporthalle an gleicher Stelle 
(Variante 03/1) mit Angliederung des Jugend- und Freizeitzentrums im separaten 
Anbau. 
    

 zurückgestellt  
 

 22. Mietvertrag „Tafel Staßfurt" 
Beschlussvorlage 0092/2019 

  
Es gibt Beratungsbedarf. 
 
Frau Michaelis-Knakowski 
Im Vertrag muss es unter § 3 heißen: „…bis maximal 1.000,00 € monatlich…“. 
Die Änderung wird redaktionell vorgenommen.  
 

 Beschlussvorschlag: 
Der Stadtrat beschließt den Oberbürgermeister zu beauftragen, einen Mietvertrag 
mit dem Verein für Soziales und Betreuung e.V. Staßfurt (VSB e.V. Staßfurt) für 6 
Monate mit Verlängerungsoption für den Betrieb der „Tafel Staßfurt“ im Soziokul-
turellen Zentrum in Staßfurt, Steinstraße 33 abzuschließen. 
    

 einstimmig angenommen  
Ja 7  Nein 0  Enthaltung 0   
 

 23. Anfragen und Anregungen  
  

Herr Büttner 
Ich möchte die eigentliche Sitzordnung auch bei Präsentationen beibehalten. 
 
Frau Kietz  
Ich möchte ein Dankeschön an den Sitzungsdienst aussprechen. Mein iPad ist 
derzeit nicht funktionsfähig und sie haben sofort reagiert und mir die Sitzungsun-
terlagen in Papierform zugeschickt, damit kann ich hier heute auch mitarbeiten.  

 

 

 
Matthias Büttner 
Ausschussvorsitzender 

Anne Riemann 
Protokollantin 
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